
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
für die Kreistagsfraktion bitte ich um Aufnahme des folgenden Antra-
ges in die Sitzung des Schulausschusses am 14. Mai 2009: 
 
„ Die Verwaltung wird beauftragt, eine landkreisweite Bedürfniser-
mittlung für die Errichtung von Gesamtschulen durchzuführen. Die Be-
fragung der Erziehungsberechtigten soll in sachlicher Form über die 
laut Schulgesetz möglichen allgemeinbildenden Schulformen: 
 

• Herkömmliches dreigliedriges System 
• Kooperative Gesamtschule  
• Integrierte Gesamtschule 

 
informieren. Im Fragebogen müssen jeweils die nach Prüfung aller 
Möglichkeiten in Frage kommenden Schulstandorte genannt werden.“ 
 

Im Zusammenhang mit der Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung, 
der allgemeinen Schuldiskussion um die Qualität des niedersächsi-
schen Bildungssystems und dem vom Kreiselternrat erstellten Mei-
nungsbild zur Errichtung von Integrierten Gesamtschulen liegen mitt-
lerweile weitere Äußerungen von Schulelternräten auf Gemeinde- und 
Kreisebene, aus Schulausschüssen der Stadt Westerstede und der Ge-
meinde Wiefelstede sowie von Fraktionen der im Kreistag vertretenen 
Parteien vor, die sich für die Errichtung von Gesamtschulen ausspre-
chen.  

Begründung: 

Dem muss der Landkreis als „geborener Schulträger“, dem es auch ob-
liegt, ggfs. entsprechende Anträge an die Landesschulbehörde zu 
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stellen, Rechnung tragen, indem in einem ersten Schritt offiziell 
der Elternwille erhoben wird, bevor konkrete Planungen für einzelne 
Standorte im Rahmen der Schulentwicklungsplanung beginnen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
gez. Gerd Langhorst 


